
18. Jahrgang18. Jahrgang18. Jahrgang18. Jahrgang18. Jahrgang Samstag, den 07. Dezember 2024Samstag, den 07. Dezember 2024Samstag, den 07. Dezember 2024Samstag, den 07. Dezember 2024Samstag, den 07. Dezember 2024 Nummer 24 / Nummer 24 / Nummer 24 / Nummer 24 / Nummer 24 / WWWWWoche 49oche 49oche 49oche 49oche 49

Vereinsmeisterschaft und Vorstandswahlen
Altendorf-Ersdorfer Schützen ermitteln Vereinsmeister im Blasrohrschießen
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Vereinsmeisterschaft und Vorstandswahlen
Altendorf-Ersdorfer Schützen ermitteln Vereinsmeister im Blasrohrschießen
Am 17. November verkündete
Schießmeister Rainer Tuschen die
Vereinsmeister der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Ersdorf-Al-
tendorf e. V., die am Vortag ermit-
telt wurden. Erstmalig wurde test-
weise auch ein Blasrohr-Wettkampf
durchgeführt. Hier setzte sich Clara
Klein bei neun Startern in der U18-
Klasse mit 173 Ringen vor ihren
Brüdern Benjamin (172 Ringe) und
Florian (171 Ringe) durch. In der
Erwachsenenklasse gewann Rainer
Tuschen (232 Ringe) vor Hendrik
Beer (181 Ringe) und Simon Reiser
(128 Ringe) bei acht Startern. Die
Disziplin soll ab dem kommenden
Jahr regulär ins Programm der Ver-
einsmeisterschaft aufgenommen
werden.
Bei den jüngsten Startenden mit
dem Lasergewehr belegte Emilian
Beer mit 130 Ringen den 1. Platz

vor Ben Feuser (126 Ringe) und
Mara Tuschen (122 Ringe).
In der Schülerklasse Luftgewehr
Auflage setzte sich Benjamin Klein
(147 Ringe) gegen Clara Klein (146
Ringe) und Nele Tuschen (143 Rin-
ge) durch. Die Schülerklasse Luft-
gewehr freistehend dominierte Cla-
ra Klein mit 133 Ringen vor Luis
Granderath (130 Ringe) und Benja-
min Klein (112 Ringe).
In der Jungschützenklasse gewann
Michelle Lambertz (227 Ringe) vor
Johanna Imgrund (185 Ringe) und
Julian Reiser (126 Ringe) freiste-
hend mit dem Luftgewehr.
Die Seniorenklasse entschied Pe-
ter Radermacher mit 291 Ringen
für sich. Die Plätze 2 und 3 gingen
an Ulrich Dold (287 Ringe) und An-
drea Füllenbach (273 Ringe).
Weitere Vereinsmeister wurden
Helga Klein mit 272 Ringen in der

Luftpistolenklasse, Peter Raderma-
cher mit 245 Ringen in der offenen
Klasse „Bogen“, Rainer Tuschen mit
244 Ringen in der offenen Klasse
„Luftgewehr freistehend“ und Chris-
tian Klein in der Altersklasse Luft-
gewehr Auflage mit 299 Ringen.
Mitgliederversammlung mit Mitgliederversammlung mit Mitgliederversammlung mit Mitgliederversammlung mit Mitgliederversammlung mit WWWWWah-ah-ah-ah-ah-
lenlenlenlenlen
Im Anschluss an die Siegerehrung
fand die Mitgliederversammlung
statt, in der auch Wahlen auf der
Tagesordnung standen. Hier wur-
den Brudermeister Hendrik Beer,
Schießmeister Rainer Tuschen und
Schriftführerin Anne Beer in ihren
Ämtern wiedergewählt. Simon Rei-
ser, vormals 2. Kassierer, wurde zum
1. Kassierer gewählt.
Des Weiteren berichtete Bruder-
meister Hendrik Beer über die Her-
ausforderungen des vergangenen
Jahres. Die Mitglieder hatten meh-

rere Bauprojekte umsetzen müs-
sen, da Starkregen das Schützen-
haus mehrfach unter Wasser ge-
setzt hatte. Weiterhin ist eine Re-
novierung der Toilettenanlage not-
wendig und auch weitere kleine und
große Aufgaben fordern den Vor-
stand sehr.
Jungschützenmeister Christian
Klein informierte über die vielfälti-
gen Projekte, Termine und Unter-
nehmungen, der Schützenjugend im
vergangenen Jahr. Er berichtete
auch über Förderung und Spenden,
welche die Jugendarbeit in diesem
Umfang möglich machen.
Weiterhin wurden Satzungsände-
rungen beschlossen, die Terminpla-
nung für das kommende Jahr abge-
stimmt und es wurde über die aktu-
elle Arbeit am Schutzkonzept der
Bruderschaft informiert. Christian
Klein

Mitteilungen der Ev. Kirchengemeinde Meckenheim
Gottesdienst & Veranstaltungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     AdventAdventAdventAdventAdvent
• 15 Uhr - Friedenskirche Ordi-

nationsgottesdienst von Prä-
dikant Guido Schmidt

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
3.3.3.3.3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
• 11.15 Uhr - Friedenskirche,

Gottesdienst für Kleine &
Große mit Pfarrerin Ingeborg
Dahl

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
4.4.4.4.4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
• 10 Uhr - Christuskirche, Got-

tesdienst mit Abendmahl und
Kinderkirche mit Pfarrer Ste-
fan Bergner

• 11.15 Uhr - Friedenskirche,
Gottesdienst mit Pfarrer Ste-
fan Bergner

Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
Freitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. Dezember
• 17 Uhr - Arche: Adventliche

Pause, Zeit für Besinnung, Zeit
für Danke, Zeit für Rückblick,
Zeit zum Erzählen

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember

• 17 Uhr Friedenskirche, Weih-
nachtskonzert: Rutter, Mag-
nificat, Saint-Saens, Weih-
nachtsoratorium, mit Kanto-
rei, Solisten und Jugendsinfo-
nieorchester der Tonhalle
Düsseldorf Leitung: Maximili-
an Friedrich. Eintritt frei, Spen-
den erbeten

Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote: Die Ter-
mine für die regelmässigen Ange-
bote der Ev. Kirchengemeinde
(Chöre, Angebote für Kinder & Ju-

gendliche, Senioren, Inklusive
Arbeit) finden Sich unter
wwwwwwwwwwwwwww.meck.meck.meck.meck.meckenheim-enheim-enheim-enheim-enheim-
evangelisch.deevangelisch.deevangelisch.deevangelisch.deevangelisch.de
Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:
Mo. und Mi. 10 bis 17 Uhr (werk-
tags) (während der Schulferien nur
Vormittags)
Di., Do. und Fr. 10 bis 13 Uhr (werk-
tags)
Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-
kirche und kirche und kirche und kirche und kirche und ArcheArcheArcheArcheArche
Alle Angaben ohne Gewähr
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Chorgemeinschaft
„Die Brücke“
Weihnachtskonzert in der
Gemeinschaftsgrundschule
Die Chorgemeinschaft „Die Brü-
cke“ in Meckenheim-Merl lädt
zum Weihnachtskonzert ein. Der
Chor präsentiert Weihnachtliches
und Winterliches aus aller Welt in
Liedern und Texten. Ein Solo der
Chorleiterin Claudia Nachtsheim
und ein Flötensolo der 17-jähri-
gen Carla Ramires vollenden das
Programm. Klaus Desch begleitet
den Chor schon seit mehr als zehn
Jahren auf dem Klavier, so auch in
diesem Jahr. Selbstverständlich
ist, dass einige bekannte Weih-
nachtslieder gemeinsam mit dem
Publikum gesungen werden.
Nicht nur die „alten“ Merler freu-
en sich auf das Konzert, auch die
Sängerinnen und Sänger freuen
sich auf ihren Auftritt und das
Merler Publikum. Ganz besonders
würden sie sich freuen, wenn ei-
nige der sogenannten „Neubür-
ger“ vom Merler Keil und die
Menschen vom Steinbüchel in der

Gemeinschaftsschule begrüßt
werden könnten.
Ob die Weihnachtskonzerte der
Brücke jemals nochmal im Merler
Dom stattfinden können - wer
weiß? Aber die Aula der Gemein-
schaftsgrundschule hat auch Vor-
teile: Sie ist warm, es gibt einen
Flügel, und sie hat ein relativ gro-
ßes Foyer. Dort wollen die Mit-
glieder der Chorgemeinschaft in
diesem Jahr die Gäste in der Pau-
se und nach dem Konzert mit
weihnachtlichem Naschwerk ver-
wöhnen.
Das Konzert findet statt am drit-
ten Adventsonntag, 15. Dezem-
ber, um 17 Uhr. Der Konzertsaal
befindet sich in der Aula der Ge-
meinschaftsgrundschule am Stein-
büchel, Zypressenweg 2 in Me-
ckenheim-Merl.
Wie immer ist der Eintritt ist frei,
der Chor freut sich jedoch über
eine Spende.

In der Bücherbrücke rieselt
der Schnee
Zauberhafter Vorlese- und Bastelnachmittag
kurz vor Weihnachten
Bald schon ist Winterferienzeit.
Und was können Kinder am bes-
ten in dieser Zeit machen? Rich-
tig: Rodeln, Schneemänner bau-
en und Schneebälle werfen. Doch
dafür braucht es jede Menge
Schnee. Die Bücherbrücke Öffent-
liche Bücherei Meckenheim/Alf-
ter, Standort Meckenheim, lädt
alle Kinder im Alter von vier bis
sechs Jahren am Freitag, 20. De-
zember, von 15 bis 16 Uhr zu einer
winterlichen Geschichte rund um
Schnee und Schneeflocken ein.
Die Lesepatinnen und Bastelex-
pertinnen der Bücherbrücke Gesa
Kühlwetter, Luba Schmidt und Ul-
rike Walther lesen mit den Kin-
dern und zaubern mit einem klei-
nen Experiment Schneeflocken
wie von Geisterhand aufs Papier.
Alle interessierten Schneefans
können sich direkt in der Bücher-
brücke Meckenheim, Adolf-Kol-

ping-Straße 4, anmelden. Der Ein-
tritt ist frei. Die Anmeldung er-
folgt in der Bücherbrücke Mecken-
heim vor Ort oder online unter
www.buecherei-meckenheim-
alfter.de.
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„Merler Advent“ auf dem Dorfplatz
1. KG Merl öffnet die Weihnachtsbude
Die 1. Karnevalsgemeinschaft
Merl lädt auch in diesem Jahr
wieder traditionell zum „Merler„Merler„Merler„Merler„Merler
Advent“Advent“Advent“Advent“Advent“ ein. Am 3.Am 3.Am 3.Am 3.Am 3. und 4. und 4. und 4. und 4. und 4.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventswochenendeventswochenendeventswochenendeventswochenendeventswochenende ist die Weih-
nachtsbude des Karnevalsvereins
jeweils von Freitag bis Sonntagjeweils von Freitag bis Sonntagjeweils von Freitag bis Sonntagjeweils von Freitag bis Sonntagjeweils von Freitag bis Sonntag
in der Zeit von 16 bis 20 Uhrin der Zeit von 16 bis 20 Uhrin der Zeit von 16 bis 20 Uhrin der Zeit von 16 bis 20 Uhrin der Zeit von 16 bis 20 Uhr
geöffnet. Der Dorfplatz erstrahlt
dann wieder in weihnachtlichem
Lichterglanz, ausgeleuchtet durch
Rafaels Lichtdesign. Die Besucher-
innen und Besucher können sich
auf Strohballen rund um einen
wärmenden Feuerkorb niederlas-
sen. Die Merler Karnevalisten bie-
ten leckere, heiße Getränke mit
und ohne Alkohol sowie süße und
herzhafte Speisen an. Nach der
positiven Resonanz aus der Be-
völkerung in den vergangenen
Jahren freuen sich die Merler Kar-
nevalisten nun auch für diese Jahr
auf viele gute Gespräche und ein
vorweihnachtliches, gemütliches
Beisammensein mitten in unse-
rem Veedel.

Martina Welter

Auch der Schneemann war dabeiAuch der Schneemann war dabeiAuch der Schneemann war dabeiAuch der Schneemann war dabeiAuch der Schneemann war dabei

Vorweihnachtszeit in MerlVorweihnachtszeit in MerlVorweihnachtszeit in MerlVorweihnachtszeit in MerlVorweihnachtszeit in Merl
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElEE gerd. Chr

Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik 
für Neurologie

am Bonner Bogen

Winterlicher Vorlese- und
Bastelnachmittag
Angebot der Bücherbrücke Meckenheim

Traditionelles
Weihnachtskonzert
Kantorei der Ev. Kirchengemeinde
Meckenheim Die kalte Jahreszeit steht bevor

und nicht nur die Menschen be-
reiten sich auf den Winter vor.
Auch die Tiere müssen sich der
kalten Jahreszeit stellen. Welches
Tier sammelt jetzt schon das Fres-
sen für den ganzen Winter? Wer
schläft über die gesamte Zeit? Und
was macht eigentlich eine Spinne
im Winter?
Diese Fragen beantwortet die Bü-
cherbrücke Öffentliche Bücherei
Meckenheim/Alfter, Standort Me-
ckenheim, Kindern von vier bis
sechs Jahren am Freitag, 29. No-
vember, von 15 bis 16 Uhr.
Die Lesepatinnen und Bastelex-
pertinnen Gesa Kühlwetter, Luba
Schmidt und Ulrike Walther er-
zählen mit Kinderbüchern, wie es
Hörnchen und Bär im winterlichen

Wald ergeht, und basteln an-
schließend mit allen interessier-
ten Kindern ihr Lieblingstier. Ver-
anstaltungsort ist die Bücherbrü-
cke Meckenheim, Adolf-Kolping-
Straße 4. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Die Anmeldung erfolgt in
der Bücherbrücke Meckenheim
vor Ort und im Internet
www.buecherei-meckenheim-
alfter.de. Das Bücherbrücken-
Team freut sich auf einen winter-
lich-kreativen Nachmittag.

Die Ev. Kirchengemeinde Me-
ckenheim lädt auch dieses Jahr
herzlich zu ihrem Weihnachts-
konzert der Kantorei in der Frie-
denskirche ein.
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um um um um um
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr wird die Kantorei unter
der Leitung von Kirchenmu-
siker Maximilian Friedrich
John Rutters Magnificat und
das Weihnachtsoratorium von
Camille Saint-Saëns präsentie-
ren.
Als Solisten konnte Friedrich
wieder die herausragenden
Sängerinnen und Sänger Katha-
rina Woesner (Sopran), Pia Wol-
lowski (Mezzosopran), Maurin
Biertz (Tenor) und Tomas Kildi-
šius (Bariton) gewinnen.

Wie zuletzt 2022 werden in
diesem Jahr Musiker des Ju-
gendsinfonieorchesters der
Tonhalle Düsseldorf das Kon-
zert begleiten.
„Ich freue mich auf das Kon-
zert. In diesen nicht immer
leichten Zeiten wird diese Mu-
sik die Menschen auf ein
hoffentlich friedliches und be-
hütetes Weihnachtsfest ein-
stimmen“, so Friedrich.
Der Eintritt für das Konzert ist
frei. Am Ende wird es die Mög-
lichkeit geben, für die Kirchen-
musik zu spenden, damit auch
in Zukunft Konzerte auf diesem
hohen Niveau ermöglicht wer-
den können.
Einlass ist ab 16.30 Uhr.



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 18. Jahrgang | Nr. 24 | Samstag, 07. Dezember 2024 | Kw 49 | wir-in-meckenheim-rheinbach.de/e-paper6

Festliches Flair vor dem Rathaus
Kinder der Kita Konfetti und Bürgermeister Holger Jung schmücken den Weihnachtsbaum

Begeistert nach gelungener Gemeinschaftsarbeit: Die VorschulkinderBegeistert nach gelungener Gemeinschaftsarbeit: Die VorschulkinderBegeistert nach gelungener Gemeinschaftsarbeit: Die VorschulkinderBegeistert nach gelungener Gemeinschaftsarbeit: Die VorschulkinderBegeistert nach gelungener Gemeinschaftsarbeit: Die Vorschulkinder
der Kita Konfetti und Bürgermeister Jung haben den Weihnachtsbaumder Kita Konfetti und Bürgermeister Jung haben den Weihnachtsbaumder Kita Konfetti und Bürgermeister Jung haben den Weihnachtsbaumder Kita Konfetti und Bürgermeister Jung haben den Weihnachtsbaumder Kita Konfetti und Bürgermeister Jung haben den Weihnachtsbaum
vor dem Rathaus festlich geschmückt. Foto: Stadt Meckenheimvor dem Rathaus festlich geschmückt. Foto: Stadt Meckenheimvor dem Rathaus festlich geschmückt. Foto: Stadt Meckenheimvor dem Rathaus festlich geschmückt. Foto: Stadt Meckenheimvor dem Rathaus festlich geschmückt. Foto: Stadt Meckenheim

Ab sofort versprüht der Nadel-
baum am Haupteingang des Rat-
hauses weihnachtlichen Glanz.
Pünktlich vor dem ersten Advent-
Wochenende haben Vorschulkin-
der der städtischen Kindertages-
einrichtung (Kita) Konfetti eifrig
Hand angelegt und den Tannen-
baum festlich geschmückt. Tat-
kräftige Unterstützung erhielt der
Nachwuchs durch Bürgermeister
Holger Jung. Gemeinsam griffen
sie in die reichlich mit Baum-
schmuck gefüllten Kisten und ver-
wandelten das vormals beschei-
den anmutende Gehölz in einen
prachtvollen Weihnachtsbaum.
Die Baumanhänger hatten die
Kinder zuvor selbst gebastelt -
natürlich unter nachhaltigen Vor-
gaben. So nutzten sie zum Bei-
spiel alte PET-Flaschen und Do-
sen für die Umsetzung ihrer
Ideen. Auch kam gebrauchter

Weihnachtsschmuck in den Baum,
den Meckenheimer Kita-Kinder
bereits in den Vorjahren aus
Reststoffen und Abfallprodukten
liebevoll angefertigt hatten. Der
Weihnachtsbaum vor dem Rat-
haus ist somit nicht nur schmu-
cker Vorbote des Festes, sondern
auch ein leuchtendes Beispiel für
Umweltbewusstsein und den
nachhaltigen Umgang mit Res-
sourcen.
Mit viel Freude und voller Eupho-
rie gaben die Vorschulkinder dem
Baum ein neues Antlitz und sorg-
ten mit vielen Händen für ein ra-
sches Ende. Nach vollbrachter Ar-
beit blickten sie voller Stolz auf
ihr glanzvolles Gemeinschafts-
werk. Auch Bürgermeister Holger
Jung strahlte: „Das habt ihr wirk-

lich super gemacht. Dank eurer
selbstgebastelten Anhänger und
tollen Mithilfe ist ein sehr schö-
ner, bunter und fröhlicher Weih-
nachtsbaum entstanden.“ Der
Bürgermeister dankte den Kindern
herzlich und überreichte ihnen mit
dem Buch „Die kleine Weihnacht-
eule“ von Ellen Kalish ein Prä-
sent, das wundervolle weihnacht-
liche Stimmung erzeugt. Seinen
Dank richtete Holger Jung
ebenfalls an die beiden Kita-Mit-
arbeiterinnen Isabelle Kansy und
Denise Berresheim sowie an
Thorsten Krones und Sascha Klee-
fuß vom städtischen Baubetriebs-
hof. Sie hatten mitgeholfen, die
Tanne vor dem Rathaus in einen
prachtvollen Weihnachtsbaum zu
verwandeln.
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Wir bewegen die Region Wir bewegen die Region Wir bewegen die Region

Spannende Begegnungen
mit künstlicher Intelligenz
im Alltag

Durch KI generierte BilderDurch KI generierte BilderDurch KI generierte BilderDurch KI generierte BilderDurch KI generierte Bilder

Künstliche Intelligenz (KI) ist
aktuell in aller Munde, aber
dennoch keine ganz neue Ent-
wicklung. Ein Teilbereich, die
Robotik, wurde bereits 1927
von Fritz Lang in seinem ex-
pressionistischen Film Metro-
polis als „Erweckung“ einer
Maschinefrau futuristisch und
spektakulär in Szene gesetzt.
Über aktuelle Anwendungen von
KI informiert Lars Ruth auf Ein-
ladung des Forum Senioren Me-
ckenheim am 18. Dezember um
18 Uhr in seinem Vortrag über
„Vorteile und Nutzen von
künstlicher Intelligenz“ im Café
Sofa in Meckenheim.
Lars Ruth ist Partner der Wirt-
schaftsprüfungs- und Bera-
tungsgesellschaft Deloitte. In
dieser Funktion leitet er in
Deutschland den Sektor für Ver-
teidigung, Öffentliche Sicher-
heit und Justiz.
KI ist eine wichtige technologi-
sche Entwicklung unserer Zeit.
Sie begegnet uns im Alltag viel
öfter als vermutet. Mit einem
Chatbot haben sich schon viele
„unterhalten“. Manche wenden
KI auch unbewusst an, zum Bei-
spiel wenn sie in der Suchma-
schine Bing von Microsoft eine
Frage eintippen und sie dann
eine KI generierte Antwort er-
halten.
Lars Ruth wird in seinem Vor-
trag aufzeigen, wie insbeson-

dere Ältere - nicht nur in der
Medizin - von KI profitieren
können. Welche gut funktionie-
renden praktischen Anwendun-
gen gibt es bereits? Wo gibt es
echte Durchbrüche in der Tech-
nologie und was ist noch Zu-
kunftsmusik?
KI verändert unseren Alltag und
unsere Gesellschaft. Erleichter-
te Arbeitsprozesse von der
Landwirtschaft bis zu Überset-
zungsprogrammen auf der ei-
nen, Ängste vor dem Verlust von
Arbeitsplätzen und vor immer
raffinierteren Betrugsmaschen
auf der anderen Seite. Auch
wenn in der Berichterstattung
zu Recht ein kritischer Blick auf
mögliche Fehlentwicklungen
geworfen wird, so ist doch der
erste logische Schritt, sich über
die Möglichkeiten des Einsat-
zes Künstlicher Intelligenz zu
informieren. Daher besteht
nach dem Vortrag von Lars Ruth
noch Gelegenheit, dem Refe-
renten Fragen zu stellen.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Eine Mitgliedschaft im Fo-
rum Senioren ist für die Teil-
nahme nicht erforderlich.

Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um vorherige Anmel-
dung unter info@forum-senio-
ren-meckenheim.de oder
0175 1197113.
Claudia Gilles
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Weihnachten europäisch
Markt und Musical am St. Joseph-Gymnasium

An Ständen wurde über Weihnachtsbräuche in europäischen LändernAn Ständen wurde über Weihnachtsbräuche in europäischen LändernAn Ständen wurde über Weihnachtsbräuche in europäischen LändernAn Ständen wurde über Weihnachtsbräuche in europäischen LändernAn Ständen wurde über Weihnachtsbräuche in europäischen Ländern
informiert und Weihnachtliches sowie Leckereien verkauft.informiert und Weihnachtliches sowie Leckereien verkauft.informiert und Weihnachtliches sowie Leckereien verkauft.informiert und Weihnachtliches sowie Leckereien verkauft.informiert und Weihnachtliches sowie Leckereien verkauft.

Mit der Trauer nicht allein

Alle Fünftklässlerinnen und Fünftklässler des St. Joseph-Gymnasiums wirkten am Weihnachtsmusical mit.Alle Fünftklässlerinnen und Fünftklässler des St. Joseph-Gymnasiums wirkten am Weihnachtsmusical mit.Alle Fünftklässlerinnen und Fünftklässler des St. Joseph-Gymnasiums wirkten am Weihnachtsmusical mit.Alle Fünftklässlerinnen und Fünftklässler des St. Joseph-Gymnasiums wirkten am Weihnachtsmusical mit.Alle Fünftklässlerinnen und Fünftklässler des St. Joseph-Gymnasiums wirkten am Weihnachtsmusical mit.

Zum zweiten Mal fand am Erzbi-
schöflichen St. Joseph-Gymnasi-
um in Rheinbach ein Europäischer
Weihnachtsmarkt statt und zog
eine riesige Besucherschar an.
Schülerinnen und Schüler, Lehre-
rinnen und Lehrer sowie Eltern
präsentierten an liebevoll gestal-
teten Ständen Weihnachts-
schmuck und Spezialitäten un-
terschiedlicher Länder. Den Start
der Veranstaltung bildete ein
Weihnachtsmusical der fünften
Klassen unter der Leitung von
Musiklehrerin Heike Jüliger. Mit
Beiträgen aus europäischen Län-
dern wie England, Frankreich, Ita-
lien und Spanien brachten sie
Weihnachtsstimmung in die von
der Technik-AG ausgeleuchteten
Sporthalle.
Diesmal war der kleine Stern des
Titelsongs auch in Ungarn, Nor-
wegen und der Schweiz zu Gast.
Kinder erläuterten auf der Büh-
ne Weihnachtsbräuche aus euro-
päischen Ländern, tanzten oder
liefen durch den Zuschauerraum
- mit einem Hexenbesen oder Lu-
cia-Kränzen. Und dann sangen
die rund 150 Mädchen und Jun-
gen unisono und begeistert die
entsprechenden Lieder.
Auf dem Schulgelände gab es
nach dem Musical Artikel und
Speisen aus den besungenen
Ländern zu kaufen. Vieles davon
wurde direkt verzehrt, beispiels-
weise das ungarische Gulasch
oder Schweizer Raclette. Ande-
res wie französische Madeleines
oder landestypischer Weihnachts-
schmuck war zum Mitnehmen
gedacht. Der Apfelgelee aus Obst
von der Apfelwiese, angelegt von
den Schwestern, die 1911 die

Schule gründeten, erfreute sich
großer Beliebtheit.
Schulleiter Michael Bornemann
wies in seiner Begrüßung auf den
europäischen Gedanken der Ver-
anstaltung hin und betonte, wie
wichtig es sei, sich als Schulge-
meinschaft zu erleben und sich
respektvoll zu begegnen. Über die
Schule hinaus gelte es, für Viel-
falt einzustehen. Petra Hennigfeld,
stellvertretende Schulleiterin,
fasste anschließend zusammen,
worum es in all den besungenen
und dargestellten Bräuchen im
Kern geht: die Geburt Jesu.

Einen geliebten Menschen zu ver-
lieren, ist schwer zu ertragen. Vie-
le fühlen sich in dieser Zeit hilflos
und alleingelassen. Wer ist da,
wenn man seine Geschichte immer
und immer wieder erzählen will?
Wer versteht diese Gefühle? Wer
hört einfach zu und hält die Trauer
und Tränen aus? Wo kann man
neue Kontakte knüpfen? Wer er-
mutigt, neue Wege zu versuchen?

Die offenen Treffen für Trauernde
bieten die Möglichkeit, mit ande-
ren in Kontakt zu kommen, die
ebenfalls um einen geliebten Men-
schen trauern. Die Trauerbe-
gleiter*Innen der Ökumenischen
Hospizgruppe e. V. unterstützen in
dieser Lebenssituation des erleb-
ten Verlustes, bis ausreichend Kraft
gefunden wurde, mit der verän-
derten Situation zu leben.

Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, wird
wieder von 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhr in Rhein-Rhein-Rhein-Rhein-Rhein-
bachbachbachbachbach, Koblenzer Str. 9 das Ge-
sprächs-Café für Trauernde ange-
boten.
Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von von von von von
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr können Trauernde
wieder in das Gesprächs-Café
nach Meckenheim, Hauptstr. 38
kommen.
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, findet

um 10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr in der Maria-Magda-
lena-Kirche, Sebastianusweg 7 in
Swisttal-HeimerzheimSwisttal-HeimerzheimSwisttal-HeimerzheimSwisttal-HeimerzheimSwisttal-Heimerzheim das nächs-
te Gesprächs-Frühstück für Trau-
ernde statt.
Diese Angebote sind nicht an eine
Konfession gebunden, unverbind-
lich und kostenfrei. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen und Termi-
ne unter: www.hospiz-voreifel.de
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Kölner  Weihnacht sCircu s99..9.Kölner  Weihnacht sCircu s

Gemeinsam lachen, staunen & geniessen
  Hotline

0221
2801  PALASTZELT A/D ZOOBRÜCKEPALASTZELT A/D ZOOBRÜCKE  

VomVom 29.11.  29.11. bisbis 31.12. 31.12.20242024
EINMALIGE VERLÄNGERUNG BIS

5. JANUAR ’25

9. Kölner Weihnachtscircus -
das kulturelle Highlight in Köln bis zum 05.01.2025

Anzeige

Ein so hochkarätiges Pro-
gramm gab es noch nie im Köl-
ner Weihnachtscircus - aus-
gezeichnete Artisten (im
wahrsten Sinne des Wortes -
denn hier treten 60 internati-
onal preisgekrönte Künstler
auf!), bezaubernde Kostüme
und auf die Darbietungen ab-
gestimmte Musik - der Kölner
Weihnachtscircus übertrifft
sich wieder einmal selbst. Die
Produzenten Katja und Ilja
Smitt - seit 30 Jahren im Zir-
kusgeschäft tätig, haben ein
klares Konzept, das die Besu-
cher in eine Welt voller Magie
eintauchen lässt.
Alles wird miteinander ver-
bunden und so ergibt sich eine
Show der Spitzenklasse und
Kultur wird erlebbar.
Top-Acts aus insgesamt 26
Nationen schaffen ein unver-
gleichliches Ambiente im Pa-
lastzelt an der Zoobrücke in
Köln und sorgen für glückli-
che Gesichter.
Einer der gefragtesten Künst-

ler derzeit ist der französische
Illusionist Vincent Vignaud, er
kehrt diesen Winter zum Köl-
ner Weihnachtscircus zurück,
um das Publikum erneut zu ver-
zaubern. Er lässt Menschen
schweben und zeigt weitere
spektakuläre Illusionen.
Kreativdirektorin Katja Smitt
reist jedes Jahr um die Welt,
um außergewöhnliche Talente
zu finden. Dank der langjähri-
gen Beziehung zur Chinesischen
Nationalen Zirkusorganisation
ist es ihr gelungen, eine beein-
druckende Auswahl an Künst-
lern nach Köln zu holen: „Chi-
na ist weltweit bekannt für das
höchste Niveau in Akrobatik und
Körperkunst“, erklärt Smitt.
„Aus Shenyang kommen die
weltberühmten Hoop-Diver in
unseren Weihnachtscircus, eine
Truppe, die für ihre Geschwin-
digkeit, Präzision und Kühnheit
bekannt ist. Ihre Choreografi-
en kombinieren Tradition mit
modernen Techniken und sor-
gen so für ein universell mitrei-

ßendes Erlebnis.“ Auch die Lia-
ocheng Acrobatic Group hat
unzählige internationale Prei-
se gewonnen und wird nach
Köln beim Zirkusfestival von
Monte Carlo auftreten. Die Tai
An Acrobatic Diabolo Troupe
besteht aus einem Team grazi-
öser Akrobatinnen, die das Di-
abolo-Spiel auf ein in Europa
noch nie gesehenes Niveau he-
ben.
Eine weitere Besonderheit wird
es (leider) geben - die legendä-
ren „Fumagalli“-Clowns wer-
den Ihre Weltkarriere beenden
und haben sich bewusst den
Kölner Weihnachtscircus ausge-
sucht, um sich von ihrem Publi-
kum zu verabschieden.
Glücklicherweise konnte Pro-
duzent Ilja Smitt eine Verlän-
gerung der Spielzeit bis zum
05.01.2025 erreichen - somit
wird es noch mehr als 10 Shows
mehr geben, als ursprünglich
geplant.
Informieren Sie sich auf der
Website www.koelner-weih

nachtscircus.de und buchen
Sie noch heute Ihre Plätze,
nutzen Sie die einzigartige
Gelegenheit, Zirkusgeschich-
te zu erleben. Sichern Sie sich
jetzt Ihre Tickets auf koelner-
weihnachtscircus.de und re-
servieren Sie sich die besten
Plätze.
Das Team des Kölner Weih-
nachtscircus freut sich darauf,
auch Sie in Weihnachtliche
Stimmung zu versetzen.
(rm)
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Vorlesetage in der Bücherei

Spannende Lesung für die JüngerenSpannende Lesung für die JüngerenSpannende Lesung für die JüngerenSpannende Lesung für die JüngerenSpannende Lesung für die Jüngeren

Gemütliche Vorlesestunde im Keller der BüchereiGemütliche Vorlesestunde im Keller der BüchereiGemütliche Vorlesestunde im Keller der BüchereiGemütliche Vorlesestunde im Keller der BüchereiGemütliche Vorlesestunde im Keller der Bücherei

RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach. Traditionell veranstal-
teten die Öffentliche Bücherei St.
Martin und die Buchhandlung Kay-
ser am Donnerstag, 14., und Frei-
tag, 15. November, wieder ein Vor-
leseprogramm im Rahmen des
bundesweiten Vorlesetages. In ge-
mütlicher Atmosphäre zwischen
den Buchregalen in der Bücherei
oder bei Kaminfeuer im Kallen-
turm lauschten die Fünftklässler
aller Rheinbacher Schulen den ver-
schiedenen Geschichten der Vor-
lesepaten. Insgesamt fanden 13
Lesungen statt und es wurden
spannende, lustige, fantasiereiche,
aber auch nachdenkliche Ge-
schichten für rund 350 Schüler vor-
getragen.
Der Verwaltungsleiter der Kath.
Kirchengemeinde Reiner Lützen
las den Kindern aus dem Buch
„Die goldene Schreibmaschine“
vor und brachte zur Veranschauli-
chung eine alte Schreibmaschine
mit. Beim Ausprobieren des ana-
logen Gerätes hatten die Kinder
viel Spaß. Die erste Beigeordnete
Daniela Hoffmann las aus dem
Buch „Baskerville Hall“, das so
spannend war, dass die Schüler
am liebsten noch länger zugehört
hätten. Alle Vorlesepaten, u. a.
Pfarrer Dobelke, Christoph Ahr-
weiler (Buchhandlung Kayser),
Caroline Heise (Glasmuseum),
Gabriele Funke (Vorlesepaten der
Bücherei) und Nicole Denke
(RHEINBACH LIEST e. V.) und Diet-

same Initiative von DIE ZEIT, Stif-
tung Lesen und Deutsche Bahn
Stiftung. Die Bücherei beteiligt

mar Perz (Stadtarchiv), hatten viel
Freude, die Kinder für das Lesen
und Vorlesen zu begeistern. Die
Buchhandlung Kayser verschenk-
te alle vorgelesenen Bücher an
die jeweilige Schulklasse.
Die Bücherei dankt den dreizehn
Vorlesepaten, die sich in diesem
Jahr für das Vorlesen eingesetzt
haben. Ein besonderer Dank gilt
dem Pfadfinder-Stamm Saint-Exu-
péry aus Rheinbach, der den Kal-
lenturm für die Vorleseaktion zur
Verfügung stellte. Wer die vorge-
lesenen Bücher ausleihen möchte,
kann gerne zu den Öffnungszeiten
in der Bücherei vorbeischauen.
Der bundesweite Vorlesetag fin-
det seit 2004 jedes Jahr im No-
vember statt und ist eine gemein-

sich schon seit vielen Jahren an
der Aktion, weil es wichtig ist, die
Vorlesekultur zu fördern.

Schüler in Verdun beim Jahrestag Ende 1. Weltkrieg
Mit dem Verein „Partnerschaft
des Friedens Rheinbach-Douau-
mont/Vaux“ sind Schülerinnen und
Schüler des St. Joseph Gymnasi-
ums und der Gesamtschule Rhein-
bach nach Verdun gefahren. Die
39 Jugendlichen waren mit ihren
drei Lehrerinnen und Lehrer so-
wie dem Vorsitzenden des Ver-
eins Stefan Raetz die deutsche
Delegation zum 106. Jahrestag
des Waffenstillstandes des 1.
Weltkrieges. Sie nahmen an den
offiziellen Zeremonien im Bein-
haus auf dem Nationalfriedhof von
Douaumont und der Kathedrale
von Verdun teil. Am Denkmal zu
Ehren der Toten von Verdun legte
Stefan Raetz mit zwei Schülern
unter militärischen Ehren einen

Kranz nieder.
Für die Schülerinnen und Schüler
waren es bewegende Momente.
Stefan Raetz: „Gerade in der jet-
zigen Zeit, mit den täglich prä-
senten Kriegen in der Ukraine und
in Palästina, ist es wichtig, für
Frieden und Völkerverständigung
einzutreten und zu sehen, was
Krieg anrichtet: Tot, Schmerz und
Verzweiflung.“ Eine Schülerin aus
Rheinbach durfte mit einem Schü-
ler aus Verdun im Beinhaus von
Douaumont, umgeben von 130.000
Toten, die Flamme für den unbe-
kannten Soldaten entzünden. Auf
dem Nationalfriedhof mit den
16.000 weißen Kreuzen beschäf-
tigten sich die Jugendlichen mit
einzelnen Schicksalen. Junge

Männer, die keine Zukunft mehr
hatten. Alle 40 Sekunden starb
1916 bei der 300 Tage dauernden
Schlacht von Verdun ein Soldat,
meist kaum älter als die Jugend-
lichen selber. Bei der Gedenkmes-
se in der Kathedrale von Verdun
begrüßte der Bischof in seinen
Worten besonders die Jugendli-
chen aus Rheinbach.
Die Fahrt nach Verdun begann mit
einem Besuch des deutschen Sol-
datenfriedhofs, der Ehrenhalle und
des Museums in Gravelotte bei
Metz. Hier wird der Toten des Krie-
ges mit Frankreich von 1870/1871
gedacht. Zur Fahrt nach Verdun
gehört auch immer der Besuch
der von Rheinbacher Schülern ge-
pflanzten Obstbäume im zerstör-

ten Dorf Douaumont. Außerdem
wurde das Fort Douaumont mit
der Bronzestatue von Pater Lud-
wig aus Rheinbach „Der Ab-
schied“ besichtigt. Besonders an-
schaulich ist das kleine Fort „Ou-
vrage de la Falouse“, da es wie
vor 100 Jahren voll ausgestattet
ist. Auf dem deutschen Soldaten-
friedhof bei Consenvoye gedach-
ten die Schülerinnen und Schüler
der Gefallenen.
Alle Teilnehmer waren sich einig:
Die durch Spenden getragenen
Fahrten nach Verdun, der Welt-
stadt des Friedens, sind wichtiger
denn je. Hier spürt man das Leid,
das Krieg anrichtet. Verdun mahnt
uns noch fester für Frieden einzu-
treten.
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DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

Hilfe für trauernde Eltern
Wenn ein Kind stirbt, tragen El-
tern einen wichtigen Teil ihrer
Zukunft zu Grabe. Eltern mit die-
ser Verlusterfahrung fühlen sich
oft allein und unverstanden.
Die Ökumenische Hospizgruppe e.
V. Rheinbach-Meckenheim-Swist-
tal lädt daher Eltern, die um ein
verstorbenes Kind trauern ein, sich
mit anderen Eltern und erfahre-
nen und verständnisvollen Trauer-
begleiterinnen in einer Gruppe
auszutauschen. Das Angebot ist
offen für alle Eltern, egal wie lan-
ge der Verlust zurückliegt oder
wie alt das Kind geworden ist.
Das erste Treffen der neuen Grup-
pe findet am Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
2025, von 18 bis 20 Uhr2025, von 18 bis 20 Uhr2025, von 18 bis 20 Uhr2025, von 18 bis 20 Uhr2025, von 18 bis 20 Uhr statt.
Eine vorherige Anmeldung ist un-
bedingt notwendig über E-Mail an
kontakt@hospiz-voreifel.de oder
bei Irmela Richter (Trauerbeglei-
terin) unter der Handynummer

0176 - 520 84785. Da die Plätze
begrenzt sind und zunächst mit
allen Eltern ein persönliches Vor-
gespräch geführt wird, wird eine
zeitnahe Anmeldung empfohlen.
Weitere Termine und Informatio-
nen finden Sie unter: www.hospiz-
voreifel.de.

Großartiger Musikgenuss
Bonner Jugendsinfonieorchester begeisterte
beim Benefizkonzert des Lions-Clubs Bonn
Rhenobacum

Weihnachtsmarkt am
Städtischen Gymnasium
Rheinbach für den guten
Zweck
In diesem Jahr findet am Städti-
schen Gymnasium Rheinbach am
12. Dezember von 16 bis 19 Uhr
erneut ein individuell von den Schü-
lerinnen und Schülern aller Klas-
sen gestalteter Weihnachtsmarkt
statt. In den letzten Monaten wur-
den von den Kindern und Jugend-
lichen Ideen gesammelt, organi-
siert und daraufhin wird nun ge-
bastelt, gewerkelt, gebacken und
dekoriert, so dass sich die ge-
samte Schulgemeinschaft auf ei-
nen gemütlichen Nachmittag mit

vielen adventlich geschmückten
Buden auf dem Schulhof und im
Schulgebäude des SGR (Königs-
berger Straße 29) und eine große
Resonanz durch eine spendable
Kundschaft freut.
Der Reinerlös geht zur einen Hälf-
te an die Klassenkassen und zur
anderen Hälfte an das Sozialpro-
jekt des SGR, das Togo-Team, das
Spenden für die Vereine Togo-Kin-
der Zukunftschance e.V. und Togo
Hilfe e. V. sammelt.
Claudia Spittel

Zum 32. Mal lud der Förderverein
des Lions-Clubs Bonn-Rhenoba-
cum zum herbstlichen Benefiz-
Konzert mit dem Bonner Jugend-
sinfonieorchester ein. Seit fast
einem Jahrzehnt ist das Rheinba-
cher Stadttheater der Austra-
gungsort des hochkarätigen Groß-
ereignisses.
In Anwesenheit des Schirmherrn
des Projektes, Bürgermeister Lud-
ger Banken, dem Vorsitzenden
des „Weihnachtslicht“ des Gene-
ral-Anzeigers Bonn, Jörg Manhold,
und dem Repräsentanten des Li-
ons-Distrikts Rheinland-Süd,
Hans-Georg Lauer, wurde dem
begeisterten Publikum ein einzig-
artiger Musikgenuss geboten.
Unter Leitung des Dirigenten An-
dreas Winnen beeindruckten die

jungen Musiker und Musiker-
innen mit Klassikern wie Tschai-
kowskys „Schwanensee-Suite“,
Max Bruchs „Kol Nidrei“ und
Stücken von Jean Sibelius und
Arturo Márquez. Es ist Tradition
des Clubs, jungen Künstlern die
Möglichkeit zu eröffnen, einem
größeren Publikum ihr Können
darzubieten. Mit dem 13-jähri-
gen Solisten Danylo Semenyuk
am Violoncello trat der Gewin-
ner des Bundeswettbewerb „Ju-
gend musiziert“ auf.
Die vollen Ränge waren ein er-
neuter Beweis der Wertschätzung
des LC Bonn-Rhenobacum in der
Bevölkerung, da bekannt ist,
dass der Erlös der Aktion „Weih-
nachtslicht“ und der lokalen Ju-
gendförderung zugutekommt.
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Schüler des Städtischen Gymnasiums begeistern sich für
technische Berufe

Fotos: Silke ArensFotos: Silke ArensFotos: Silke ArensFotos: Silke ArensFotos: Silke Arens

Nicht alltäglich: Berufsinformati-
on als Hands-on-Erlebnis. Der
M+E-InfoTruck, das GTZ Rhein-
bach und die IHK Bonn/Rhein-Sieg
boten faszinierende Technik zum
Ausprobieren und berufsorientie-
rende Beratung.
Im Laufe der Mittel- und Oberstu-
fe gibt es am Städtischen Gymna-
sium Rheinbach viele verschiede-
ne Angebote für Schüler:innen,
sich über verschiedene Berufsfel-
der oder Berufe - auch im MINT-
Bereich - zu informieren oder Ein-
blicke durch Praktika zu gewin-
nen: Dazu zählen u. a. die Zeit-
räume der girls-and-boys-days,
Potentialanalysen, Berufsfelder-
kundungen sowie Berufspraktika.
Ein nicht ganz „alltägliches MINT-
Angebot“ hat sich erstmals im
Rahmen des letzten zdi-Projekt-
tages zum Thema „Technik“ er-
geben:
Das GTZ Rheinbach (Gründer und
Technologie Zentrum) hat in Koo-
peration mit der Stadt Rheinbach
und der IHK Bonn/Rhein-Sieg den
„M+E-Info Truck“ eingeladen.
Dieses besondere Highlight zur
Berufsorientierung konnten zwei
Schülergruppen unserer Jahr-
gangsstufen 9 und 10 wahrneh-
men.
Nach einem kurzweiligen Spazier-
gang zum GTZ bis zum anderen
Ende der Stadt, haben unsere
Schüler:innen zunächst im Rah-
men der örtlichen Seminarräume
die Möglichkeit bekommen, mit
verschiedenen Vertreter:innen
und Auszubildenden verschiede-
ner Firmen sowie der IHK Bonn/
Rhein-Sieg in den Austausch über
diverse Ausbildungsberufe und -
möglichkeiten in der Metall- und
Elektro-Branche zu kommen.
Auch wenn der Fokus sich vor al-
lem auf Ausbildungsberufe gerich-
tet hat, wurde schnell klar, wie
vielseitig und unterschiedlich der
Ausbildungszweig im Metall-Elek-
tro-Segment ist, und welche be-
ruflichen MINT-Perspektiven hier
im Großraum Rheinbach sowie
Bonn/Rhein-Sieg angeboten wer-
den.
Im zweiten Teil wurde der „M+E-
InfoTruck“ mit einem „Anfassen
ausdrücklich erwünscht“, also
„Hands-on“, erkundet:

An der CNC-Fräsmaschine wurde
unter Anleitung durch eigene Pro-
grammierung ein kleines Werk-
stück hergestellt, zum Beispiel ein
Würfel mit - in unserem Fall - der
Klassenbezeichungsgravur. Nach
Rückmeldung der Homepage ar-
beitet die CNC-Fräsmaschine mit
der CAD/CAM-Software „Solid
Edge“ und zeigt eine moderne
Metallbearbeitung.
Einen Einblick in die moderne In-
dustrie 4.0 gab der Cobot, ein kol-
laborativ arbeitender Roboter.
Fachkräfte arbeiten im Zuge der
Digitalisierung in Unternehmen
mit ihm im wörtlichen Sinne Hand
in Hand. Gemeinsam mit dem
Cobot konnten die Schüler:innen
unter Zuhilfenahme einer AR-An-
wendung ein Zahnradgetriebe zu-
sammenbauen. So konnte sie er-
leben, wie Mensch und Roboter
als Team funktionieren können.
„Wie schaltet man ein Decken-
licht von zwei Stellen aus unab-
hängig ein und aus?“ Die Electri-
city Bench zeigte, wie es funktio-
niert. Das variable System mit di-
versen Elektromodulen schafft ein
Grundverständnis für Elektrotech-
nik bei den Jugendlichen. Es sind
Aufgaben mit unterschiedlichen
Schaltungen zu lösen. Ist die
Schaltung richtig gelegt, „geht ein
Licht auf“.
Bei den Gewindestangen war Fin-
gerfertigkeit gefragt: Aus einer
Auswahl von Muttern mussten die
jeweils passenden mit Werkzeu-
gen auf Gewindestangen ver-
schiedener Größen befestigt und
anschließend eine Platte
möglichst waagerecht aufgelegt
werden. Weitere Tools: Grips, ge-
schickte Hände, eine Wasserwaa-
ge und eine AR-Anwendung der
App ME-Berufe zur Qualitätskon-
trolle.
Am Stecker-Exponat galt es, elek-
trische Systeme über entspre-
chende Stecker miteinander zu
verbinden.
Außerdem ließ sich mithilfe eines
Druckluftarms per Einzelschritts-
teuerung ein Werkstück auf ein
Fließband umsetzen. Pneumatik
und Sensorik wurden hier an-
schaulich demonstriert.
Auch wenn die meisten Schü-
ler:innen vom „Städti“ das Abitur

anvisieren, um ein Studium an ei-
ner Hochschule aufnehmen zu
können, nahmen sie für den Rück-
weg und die Zukunft spannende
Eindrücke eines etwas anderen
Schulvormittags sowie erste Kon-
takte mit Mitarbeiter:innen und
Vertreter:innen aus der Metall-
Elektro-Branche mit, vor allem
jedoch aber auch die Gewissheit
und Erkenntnis, dass die Bil-
dungsregion Bonn/Rhein-Sieg
sehr viele Angebote im MINT-
Bereich anbietet und sich viele

verschiedene Möglichkeiten für
zukünftige Berufsfelder ergeben
werden.
Das Städtische Gymnasium bie-
tet eine große Bandbreite an
MINT-Fächern an, um schon früh
bei Schülerinnen und Schülern
das Interesse für die Wissenschaf-
ten der MINT-Fächer (Mathema-
tik, Informatik, die naturwissen-
schaftlichen Fächer und Technik)
zu wecken und ihre Fähigkeiten
individuell zu fördern. Sebastian
Cholewa
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckenheimenheimenheimenheimenheim

Mitgliederversammlung
der Bürger für Meckenheim
Schwerpunkt: Mitgliedergewinnung und
Kommunalwahl 2025

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckenheimenheimenheimenheimenheim

Am 14. November 2024 haben
die Bürger für Meckenheim eine
Mitgliederversammlung durch-
geführt. Die Mitglieder zogen
eine positive Bilanz der vergan-
genen Monate. Die finanzielle
Situation und die Organisations-
struktur stehen auf einem soli-
den Fundament. Gelobt wurde
auch die gute Arbeit der Frakti-
on. Ein weiteres wichtiges The-
ma war der Blick auf die Kommu-
nalwahl. Die Mitglieder haben
einstimmig und nachdrücklich
den Wunsch geäußert, dass sich
die Wählervereinigung BfM den

Meckenheimern wieder zur Wahl
stellt. Damit soll gewährleistet
werden, dass es für Meckenheim
weiterhin eine kompetent und
transparent arbeitende Wähler-
gruppe gibt, die im Rat als sach-
kundige Bürger und in den Aus-
schüssen bzw. als Projekt-Mit-
gestalter tätig ist.
Um die notwendigen Zukunfts-
planungen festzulegen, wird die
Wählervereinigung im Dezember
2024 einen mehrtägigen Work-
shop durchführen. Ein Bericht
hierzu folgt.

Roland Nestler
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Benefiz-Tanz-Show der Tip Toes
Die Tanzabteilung des MSV engagiert sich für den guten Zweck

Freude und Energie auf der BühneFreude und Energie auf der BühneFreude und Energie auf der BühneFreude und Energie auf der BühneFreude und Energie auf der Bühne
- Tänzerinnen in farbenfrohen Kos-- Tänzerinnen in farbenfrohen Kos-- Tänzerinnen in farbenfrohen Kos-- Tänzerinnen in farbenfrohen Kos-- Tänzerinnen in farbenfrohen Kos-
tümen bei einer dynamischen Per-tümen bei einer dynamischen Per-tümen bei einer dynamischen Per-tümen bei einer dynamischen Per-tümen bei einer dynamischen Per-
formanceformanceformanceformanceformance

Ausdrucksstarke Choreografie - die Tänzerinnen in roten Kleidern verweilen in einer eindrucksvollenAusdrucksstarke Choreografie - die Tänzerinnen in roten Kleidern verweilen in einer eindrucksvollenAusdrucksstarke Choreografie - die Tänzerinnen in roten Kleidern verweilen in einer eindrucksvollenAusdrucksstarke Choreografie - die Tänzerinnen in roten Kleidern verweilen in einer eindrucksvollenAusdrucksstarke Choreografie - die Tänzerinnen in roten Kleidern verweilen in einer eindrucksvollen
Formation.Formation.Formation.Formation.Formation.

Ein strahlendes Team voller Freude und Zusammenhalt - die Tänzerinnen posieren in leuchtenden Farben.Ein strahlendes Team voller Freude und Zusammenhalt - die Tänzerinnen posieren in leuchtenden Farben.Ein strahlendes Team voller Freude und Zusammenhalt - die Tänzerinnen posieren in leuchtenden Farben.Ein strahlendes Team voller Freude und Zusammenhalt - die Tänzerinnen posieren in leuchtenden Farben.Ein strahlendes Team voller Freude und Zusammenhalt - die Tänzerinnen posieren in leuchtenden Farben.

Am 9. und 10. November fand in
der Meckenheimer Jungholzhalle
die 32. Benefiz-Tanz-Show der
„Tip Toes“ statt. Die Kinder- und
Jugendgruppen der Tanzabteilung
des Meckenheimer Sportvereines
(MSV) unter der Leitung von La-
rissa Wald und Alexandra Petri
ergänzten mit vielfältigen Chore-
ografien das Programm.
Die inzwischen fest etablierte Ver-
anstaltung unterstützt seit Jahr-
zehnten soziale Projekte. „Von
dem, was uns so viel Freude
macht, sollen auch andere profi-
tieren“, erklärt Monika Süsser,
die Leiterin der Show. So geht der
Reinerlös der Veranstaltung in
diesem Jahr zu gleichen Teilen an
das inklusive „Cafe Sofa“ in Me-
ckenheim sowie die Sportförde-
rung des MSV. Das „Salz in der
Suppe“ ist schon seit vielen Jah-
ren das „Sketcheteam“. Unter-
haltsames, Effektvolles und Hei-
teres wird geprobt, um die Show
mit abwechslungsreichen Klein-
kunsteinlagen zu bereichern. So
gab es in diesem Jahr tanzende
Hühner im Schwarzlicht, fliegen-
de Buchstaben gegen Hass und
Ausgrenzung und einen humorvol-
len Vater-Sohn-Boxkampf.
Besonders gefreut hat sich Moni-
ka Süsser über zehn Männer, die
gemeinsam mit den „Tip Toes“
das Musikstück „Ein Tag wie
Gold“ von Max Raabe auf die
Bühne gebracht haben. Auch Gast-
akteur Falk Laute alias „Loona

Tension“ begeisterte als Drag
Queen das Publikum. Das Herz-
stück der Show, durch die Stefan
Süsser als Moderator führte, wa-
ren jedoch die „Tip Toes“. Mit
viel Begeisterung und Liebe zum
Showtanz haben sie ein Jahr ge-
probt, um neun Choreografien
einzustudieren und auch die pas-

senden Kostüme dazu anzuferti-
gen. Tanzen verbindet - davon ist
Monika Süsser überzeugt. Sie
dankt allen Interessierten und
Unterstützern herzlich für den
Besuch der Show und allen Mit-
wirkenden im Hintergrund. Zum
Gelingen eines solchen Projektes
bedarf es mehr als diejenigen, die

im Rampenlicht stehen. „Ohne
mein großartiges Helferteam
könnte ich eine Show dieser Grö-
ße nicht stemmen.“ Mit einer Af-
ter-Show-Party im Vereinsheim
des MSV feierten die Aktiven ih-
ren Erfolg und dankten allen Hel-
fern und dem Sketcheteam für die
hilfreiche Unterstützung.
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Spiele & Spaß: Hier wird jeder zum Champion
Meckenheimer Jungs aufgepasst: Spaß und Bewegung garantiert

Kita Löwenzahn erlebt
Medaillenregen
Großer Erfolg beim Obstmeilenlauf

Erfolgreiches Team: Erzieherin Stephanie Schurz mit den LäuferinnenErfolgreiches Team: Erzieherin Stephanie Schurz mit den LäuferinnenErfolgreiches Team: Erzieherin Stephanie Schurz mit den LäuferinnenErfolgreiches Team: Erzieherin Stephanie Schurz mit den LäuferinnenErfolgreiches Team: Erzieherin Stephanie Schurz mit den Läuferinnen
und Läufern der Kita Löwenzahn. Foto: Stadt Meckenheimund Läufern der Kita Löwenzahn. Foto: Stadt Meckenheimund Läufern der Kita Löwenzahn. Foto: Stadt Meckenheimund Läufern der Kita Löwenzahn. Foto: Stadt Meckenheimund Läufern der Kita Löwenzahn. Foto: Stadt Meckenheim

Der Obstmeilenlauf in Alten-
dorf-Ersdorf bleibt einer Grup-
pe von Kindern der städtischen
Kindertageseinrichtung (Kita)
Löwenzahn als tolles und er-
folgreiches Erlebnis in Erinne-
rung.
Ausgezeichnet mit sieben Me-
daillen und Urkunden konnte
die Kita die Plätze zwei bis acht
für sich verbuchen.
Begleitet von ihrer Erzieherin
Stephanie Schurz absolvierten
die jungen Sportlerinnen und
Sportler die 400 Meter lange
Bambinimeile.
Nach einem kurzen Aufwärm-
programm ging es an den Start.
Mit großem Einsatz liefen die
zwei Mädchen und die fünf Jun-
gen die vorgegebenen 400 Me-
ter und überquerten stolz die
Ziellinie, wo akribisch die Zeit
gemessen wurde.

Die Eltern feuerten ihre Kinder
von der Seitenlinie an und
belohnten sie mit lautem Ap-
plaus.
„Es ist toll zu sehen, wie be-
geistert die Kinder bei einer
solchen Veranstaltung mitma-
chen und über sich hinauswach-
sen“, resümierte die Kita-Lei-
terin Anna Stuckert, die
ebenfalls jubelnd am Straßen-
rand stand.
Bei der Siegerehrung der Kin-
der wurden die Erfolge
besonders deutlich. Auch die El-
tern zeigten große Begeiste-
rung für diese Veranstaltung
und schlossen eine erneute Teil-
nahme im kommenden Jahr
nicht aus.
Und wer weiß, vielleicht star-
tet die Kita Löwenzahn dann
zusätzlich mit einer Eltern-
Mannschaft.

VFG Übungsleiter Tom Luis Schen-VFG Übungsleiter Tom Luis Schen-VFG Übungsleiter Tom Luis Schen-VFG Übungsleiter Tom Luis Schen-VFG Übungsleiter Tom Luis Schen-
kelbergkelbergkelbergkelbergkelberg

VFG Übungsleiter Finn Kettel-VFG Übungsleiter Finn Kettel-VFG Übungsleiter Finn Kettel-VFG Übungsleiter Finn Kettel-VFG Übungsleiter Finn Kettel-
mannmannmannmannmann

Der Verein für Fitness und Ge-
sundheitssport Meckenheim (VFG)
lädt alle Jungen ab 9 Jahren herz-
lich ein, aktiv zu werden und neue
Freunde zu finden. Jeden Mittwoch
von 17 bis 18.15 Uhr heißt es in
der Kleinen Halle, Schützenstra-
ße: „Spiele & SpaßSpiele & SpaßSpiele & SpaßSpiele & SpaßSpiele & Spaß“!
Unter der Leitung von Tom Luis
Schenkelberg und Finn Kettel-
mann wird ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten, das Spaß
und Bewegung in Einklang bringt.
Ob Fußball, Basketball, Leichtath-
letik oder andere spannende Grup-
penspiele - hier ist für jeden jun-
gen Sportler etwas dabei.
„Ich finde es super, dass wir hier
so viele verschiedene Spiele ma-
chen können“, erzählt Raphal (12).
„Besonders der Fußball macht mir
richtig Spaß!“ Und sein Freund
Tom (13) ergänzt: „Es ist cool,
dass wir hier auch neue Freunde
finden.“
Die Trainer Tom Luis Schenkel-
berg und Finn Kettelmann sind
begeistert vom Engagement der

Jungs: „Es ist schön zu sehen, wie
viel Spaß die Kinder haben und
wie schnell sie sich verbessern“,
so Tom Luis Schenkelberg. „Un-
ser Ziel ist es, ihnen nicht nur
sportliche Fähigkeiten zu vermit-
teln, sondern auch wichtige sozi-
ale Kompetenzen zu fördern.“
Warum „Spiele & Spaß“?Warum „Spiele & Spaß“?Warum „Spiele & Spaß“?Warum „Spiele & Spaß“?Warum „Spiele & Spaß“?
• VVVVVielfalt:ielfalt:ielfalt:ielfalt:ielfalt: Ein buntes Angebot

an Spielen und Übungen sorgt
für Abwechslung und hält die
Motivation hoch.

• TTTTTeamwork:eamwork:eamwork:eamwork:eamwork: Gemeinsam sind
wir stärker! Die Förderung
von Teamgeist und sozialer
Kompetenz steht im Mittel-
punkt.

• Gesundheit:Gesundheit:Gesundheit:Gesundheit:Gesundheit: Spaß an der Be-
wegung fördert die körperli-
che Fitness und stärkt das
Immunsystem.

• Qualifizierte Qualifizierte Qualifizierte Qualifizierte Qualifizierte TTTTTrrrrrainerainerainerainerainer: Erfahre-
ne Übungsleiter stehen den
Jungs mit Rat und Tat zur Sei-
te.

„Wir möchten den Jungs die Mög-
lichkeit bieten, sich auszutoben,

neue Freunde zu finden und gleich-
zeitig ihre körperlichen Fähigkei-
ten zu verbessern“, so Eva Hu-
genschmidt, Organisationsleiterin
Sportbetrieb beim VFG. „Bei uns
steht der Spaß an der Bewegung
im Vordergrund.“
Interesse geweckt?Interesse geweckt?Interesse geweckt?Interesse geweckt?Interesse geweckt?
Dann komm einfach vorbei! Die

Kleine Halle, Schützenstraße, öff-
net ihre Türen jeden Mittwoch von
17 bis 18.15 Uhr. Weitere Infor-
mationen gibt es bei der VFG-Ge-
schäftsstelle,
Tel. (0 22 25) 95 37 47 oder auf
der Website des Vereins unter
https://vfg-meckenheim.de/goto//
spielspass.
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Turn-Verein Rheinbach
1905 e. V.
Neuer Yogakurs zum Jahresbeginn

Übungsleiter/in gesucht
Übungsleiter/in für den Rehabilitationssport
in Rheinbach gesucht

Fußballmannschaft des Städtischen Gymnasiums
Rheinbach war Meister, jetzt Kreismeister

In Ergänzung zu den bestehen
Yogakursen Kinderyoga, Stuhly-
oga und Poweryoga bietet der
Turn-Verein Rheinbach ab dem
10. Januar 2025 einen weiteren
Kurs mit dem erfahrenen Kurs-
leiter Günter Schmidt an.
Hierbei geht es im Schwerpunkt
darum, die Beweglichkeit zu för-
dern, Blockaden zu lösen und
mit Freude Körper, Geist und
Seele in Einklang zu bringen. Die
Gelenke, speziell die Wirbelsäu-
le sollen beweglich gehalten
werden, denn dies hält jung und
frisch.
Mit entspannender Musik wer-
den neue Horizonte eröffnet und
das Loslassen einengender Ge-
danken gefördert mit positiven
Auswirkungen auf Atmung, Or-
gane und Muskelverspannungen
sowie auf die Faszien. Es gilt,
mit fröhlichem Gemüt den Blick
auf eine gesunde Zukunft zu rich-
ten.

Der Kurs umfasst zehn Übungs-
stunden á 75 Minuten und wird
freitags von 11 bis 12.15 Uhr
angeboten.
Weitere Informationen finden
Sie auf der Homepage des Ver-
eins (https://tv-rheinbach.de/kur-
se/) oder über die Geschäftsstel-
le unter der Telefonnummer
02226 10899. Über die Ge-
schäftsstelle erfolgt auch die An-
meldung.
Günter Schmidt widmet sich seit
zehn Jahren dem gezielten Ein-
fluss auf die Gesundheit durch
Yoga, Entspannungsübungen,
Gerätefitness und viel Bewe-
gung in frischer Luft.
Seit der Ausbildung zum Yoga-
Trainer gibt er Kurse im Fitness-
Studio, Sportverein und in Bil-
dungseinrichtungen, u. a. Yoga-
tanz, Lachyoga, und Waldyoga.
Speziell gilt sein Interesse
der umfänglich beweglichen,
schmerzfreien Wirbelsäule.

WirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastik

Der Verein für Sporttherapie
Rheinbach 1987 e. V. sucht ab Ja-
nuar 2025 eine engagierte
Übungsleiterin oder einen
Übungsleiter mit dem Profil Or-
thopädie im Rehabilitationssport
mit gültiger B- Lizenz.
Sollte eine B-Lizenz noch fehlen,
Interesse aber vorhanden sein,
kann der Verein die Ausbildungs-
kosten übernehmen.
Wir benötigen Unterstützung für

ca. zwei bis vier Stunden wöchent-
lich zur Unterstützung des Übungs-
leiterteams oder zur Übernahme
eigener Gruppen in den Abend-
stunden in Rheinbach.
Einen ersten Eindruck von unse-
rem Verein kann man auf
www.vst-rheinbach.de gewinnen.
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen
und Ihr Interesse unter
02225 9554753 oder
vorsitzender@vst-rheinbach.de

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Finaltag! Die Fußballmannschaft
des Städtischen Gymnasiums
Rheinbach spielt gegen das
Rhein-Sieg-Gymnasium aus Sankt
Augustin.
Das Ergebnis: Mit 4:2 hat die Schul-
mannschaft der Jungs das Team
von der anderen Rheinseite „weg-
geputzt“! Und das hochverdient.
Die SGR-Jungs kamen gut in das
Spiel und gingen bereits nach we-
nigen Minuten mit 1:0 in Führung.
Noah Schmitz verwertete eine prä-
zise Flanke mit einem Schuss ins
rechte Eck zur Führung. David Her-
den erhöhte in der elften Spielmi-
nute nach einem sehenswerten
Dribbling auf 2:0.
Nach der Halbzeit wurden die Spie-
ler des Rhein-Sieg-Gymnasiums et-
was stärker und kamen kurz nach
dem Pausentee zum 2:1-Anschluss-
treffer. Wenig später egalisierten die
Kicker aus Sankt Augustin zum 2:2.
Es entwickelte sich ein packendes
Spiel mit einer heißen Endphase.
Kurz vor Schluss köpfte David Her-

den nach einer Ecke zur umjubelten
3:2-Führung ins Netz. Kurz danach
erhöhte Noah Schmitz auf 4:2 und
sorgte somit für die endgültige Ent-
scheidung.
Es folgte grenzenloser Jubel.
Mittendrin: Die beiden Doppelpa-
cker David und Noah. Aber nicht nur
die beiden durften bejubelt werden,

sondern das gesamte Team, das eine
großartige Moral gezeigt und eine
reife und abgeklärte Leistung abge-
liefert hatte.
Sportlehrer Malik Stork, der die Fuß-
ballmannschaft des „Städti“ trai-
niert, war nach dem Spiel von seinen
Jungs und deren Auftreten angetan:
„Wir sind sehr gut in das Spiel ge-

kommen. Nach der Pause kam der
Gegner zwar zurück, aber unsere
Mannschaft kämpfte bis zum Schluss
und gewann verdient. Eine tolle Leis-
tung! Kompliment ans Team.“
Das „Städti“ sagt: „Herzlichen Glück-
wunsch zur Kreismeisterschaft! Ihr
seid spitze!“
Finley Kliche
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Ältere Häuser mit Wärmepumpe modernisieren
Mit guter Planung und Installation Mängel vermeiden und Effizienz sichern
Die Wärmepumpe gilt als eine der
Schlüsseltechnologien für die
Umsetzung der Wärmewende im
Gebäudebereich. Dennoch sind
viele Hausbesitzer verunsichert,
ob ihre ältere Immobilie mit die-
ser Technologie zu vernünftigen
Kosten beheizt werden kann. Die
Technik sei ausgereift, meint Erik
Stange vom Verbraucherschutz-
verein Bauherren-Schutzbund e.
V. Dennoch bestehen Mängelrisi-
ken wegen hoher Anforderungen
an die Planung, die Montage und
den Betrieb. Grundvoraussetzung
ist die richtige Auslegung der Heiz-
leistung auf Basis einer Heizlast-
berechnung. Stange weist auf
weitere wichtige Punkte hin, die
zu beachten sind.
Wärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertem
Haus:Haus:Haus:Haus:Haus: Geringe  Geringe  Geringe  Geringe  Geringe VVVVVorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperatu-atu-atu-atu-atu-
ren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugt

Energetisch unsanierte Häuser
mit älteren, kleinen Heizkörpern
benötigen oft hohe Vorlauftem-
peraturen. Wärmepumpen arbei-
ten jedoch umso effizienter, je
niedriger die Temperaturen zur
Beschickung des Heizungssys-
tems ausfallen können. Sehr gute
Voraussetzungen bieten daher
sanierte Häuser, idealerweise mit
Flächenheizungen. Doch auch
nicht modernisierte Gebäude kön-
nen für die Wärmepumpe fit ge-
macht werden, etwa durch den
Einbau großflächiger Heizkörper.
Idealerweise sollte vorab ein Mo-
dernisierungscheck, beispiels-
weise durch einen unabhängigen
Bauherrenberater durchgeführt
werden. Unter www.bsb-ev.de gibt
es dazu mehr Infos und Berater-
adressen.
Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-

pen:pen:pen:pen:pen:     Abstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und Grenzwerte
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Luft werden für Privathäu-
ser am häufigsten verkauft, denn
sie sind vergleichsweise einfach
einzubauen. Allerdings verursa-
chen die Ventilatoren zur Luftan-
saugung unvermeidbar Geräu-
sche. Deshalb müssen Mindest-
abstände zu den Nachbargrund-
stücken eingehalten werden, laut
Musterbauordnung sind das
mindestens drei Meter. Gerade
bei kleineren Reihenhäusern ist
das nicht immer ganz einfach.
Zudem dürfen Geräuschwerte von
50 dB(A) tagsüber und 35 dB(A)
nachts nicht überschritten wer-
den. Die Werte dafür benennt der
Schallleistungspegel, der im Tech-
nischen Datenblatt angegeben ist.
Bei der Installation sollte zudem

darauf geachtet werden, dass es
nicht zu störenden Körperschall-
übertragungen ins Haus kommt
und dass der Installateur entspre-
chende Maßnahmen zur Schal-
lentkopplung vorsieht.
Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:
Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-
digdigdigdigdig
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Grundwasser oder Erde
bieten sehr hohe Effizienz, der Ein-
bau ist wegen Bohrungs- und Erd-
arbeiten aber mit größeren Auf-
wänden verbunden. Bei Erdkol-
lektoren ist auf eine ausreichend
tiefe Verlegung zu achten, zudem
darf der Boden darüber nicht ver-
siegelt und nicht beliebig be-
pflanzt werden. Bei Grundwasser-
Wärmepumpen sind zudem be-
hördliche Genehmigungen einzu-
holen. (DJD)
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Belgische Spezialitäten - in großer Auswahl
In Belgien gibt es einfach andere
Produkte.
Die Oma fuhr nach Belgien, um
den Ardenner Schinken zu kau-
fen, der Opa holte dort seine But-
ter und die Tochter fragte: „Denkt
ihr bitte an die gute Soße; wie

heißt die nochmal? Andalouse ja,
bitte die Andalouse.“ Der Enkel,
rief hinterher: „Und denkt bitte
an die gute Schokolade mit dem
Elefanten drauf, die ist so lecker.“
Ja, Belgien ist seit je her bekanntJa, Belgien ist seit je her bekanntJa, Belgien ist seit je her bekanntJa, Belgien ist seit je her bekanntJa, Belgien ist seit je her bekannt
für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.

Ob der original belgische Reisfla-
den, belgische Schokolade oder
Pralinen oder eben die ausgefal-
lenen Soßen. Ein wahres Schla-
raffenland für den Genießer.
Einkaufen ist in Belgien einfach
anders. Die Belgier legen Wert
auf Vielfalt, auf Genuss und dies
spiegelt sich in ihren Produkten
wieder.
Die herrliche belgische Frikandel-
le, also die länglichen Frikadel-
len, schnell und einfach zuberei-
tet lassen nicht nur Kinderaugen
leuchten. Dann die herrlichen bel-
gischen Chips; jeder, der sie mal
probiert, der weiß: Die sind ein-
fach besser.
Oder die Spezialbiere, neben der
Schokolade ist dies ein Muss für
jeden Belgien-Besucher.
Es gibt hunderte von Sorten in
unglaublich vielen Geschmacks-
richtungen.
Man muss sich einfach mal durch-
probieren. Auch als Geschenkpa-

ckungen hervorragend geeignet,
mit Originalgläsern und in Los-
heim im GrenzGenuss gibt es eine
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Vielzahl davon. Und nicht zu verUnd nicht zu verUnd nicht zu verUnd nicht zu verUnd nicht zu ver-----
gessen die belgischen Soßen.gessen die belgischen Soßen.gessen die belgischen Soßen.gessen die belgischen Soßen.gessen die belgischen Soßen.
Die orange-rote Andalouse ist da
sicherlich die bekannteste. aber
auch die belgische Mayonnaise
schmeckt einfach besser. Selbst
die ehemalige Kanzlerin Angela
Merkel ließ sich bei ihren Brüs-
sel-Besuchen immer von ihren
Bodyguards zu einer echten bel-
gischen Frittenbude führen und
war eine Liebhaberin der belgi-
schen Soßen.
Eine Kundin bemerkte neulich, ge-
nau diese Soßen muss ich immer
meiner Bekannten mitbringen,
wenn sie weiß, dass ich nach Bel-

gien fahre.
Und natürlich, Kaffee. Der istUnd natürlich, Kaffee. Der istUnd natürlich, Kaffee. Der istUnd natürlich, Kaffee. Der istUnd natürlich, Kaffee. Der ist
bekanntlich in Belgien günstigerbekanntlich in Belgien günstigerbekanntlich in Belgien günstigerbekanntlich in Belgien günstigerbekanntlich in Belgien günstiger
und im GrenzGenuss in Losheimund im GrenzGenuss in Losheimund im GrenzGenuss in Losheimund im GrenzGenuss in Losheimund im GrenzGenuss in Losheim
gibt es hunderte von Sorten zugibt es hunderte von Sorten zugibt es hunderte von Sorten zugibt es hunderte von Sorten zugibt es hunderte von Sorten zu
unschlagbaren Preisen.unschlagbaren Preisen.unschlagbaren Preisen.unschlagbaren Preisen.unschlagbaren Preisen.
Kleiner Tipp: Direkt im GrenzGe-
nuss finden Sie auch das Café -
Bistro Old Smuggler, hier können
Sie den belgischen Kuchen auch
vor Ort genießen und nebenan
dann der große Geschenkeladen:
ArsMineralis und die Ausstellun-
gen ArsKrippana und ArsFigura.
Die Die Die Die Die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANA ist,ANA ist,ANA ist,ANA ist,ANA ist, mit mehr mit mehr mit mehr mit mehr mit mehr
als 2500 m² eine der größten undals 2500 m² eine der größten undals 2500 m² eine der größten undals 2500 m² eine der größten undals 2500 m² eine der größten und
beeindruckbeeindruckbeeindruckbeeindruckbeeindruckendsten endsten endsten endsten endsten WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-

krippen-Sammlungen Europas.krippen-Sammlungen Europas.krippen-Sammlungen Europas.krippen-Sammlungen Europas.krippen-Sammlungen Europas.
Eignet sich alles für einen schö-
nen Tagesausflug.
Und wer Möbel sucht, findet die-
se auch an der Grenze. Im Möbel
Outlet Ludwig gibt es aktuell
wieder zahlreiche Angebote für
jeden Geldbeutel.
Infos:
www.losheimermöbeloutlet.com
Also, warum nicht mal einen klei-
nen Abstecher nach Belgien ma-
chen?
Fürs Navi am besten die deutsche
Adresse eingeben: Prümer Str. 55
- 53940 Losheim/Eifel
Infos: www.grenzgenuss.net -
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze.

Hund Max im Tierheim Remagen

Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus Krah

In seinem früheren Zuhause hat
Max wenig feste Führung und
Sicherheit erfahren, was zu sei-
ner Unsicherheit führt.
Diese Unsicherheit äußert sich
in mehreren Beißattacken ge-
genüber Menschen.
Im Tierheim zeigt Max jedoch,
dass er unter konsequenter
Führung und Halt unauffällig
und sogar sehr kooperativ sein
kann.
Es ist wichtig, dass seine zu-
künftigen Leute in der Lage
sind, ihm Sicherheit zu geben
und seine Körpersprache genau
lesen können.
Ein Wesenstest steht noch aus,
und je nach Ergebnis könnten
Auflagen wie eine Maulkorb-
pflicht auf die neuen Halter zu-
kommen.
Max übt bereits fleißig das Tra-
gen eines Maulkorbs und zeigt
sich auch dabei sehr koopera-
tiv.

An sich ist Max ein ziemlich
cooler Geselle. An der Leine
läuft er hervorragend und hat
viel Energie, weshalb es wich-
tig ist, dass seine neuen Men-
schen gut zu Fuß sind.
Er ist gelehrig und kann mit
der nötigen Sicherheit auch un-
sichere Situationen meistern.
Mit Kindern hat er bisher nicht
viele Erfahrungen gemacht, da-
her wäre es besser, wenn Kin-
der in seinem neuen Zuhause
nicht allzu jung sind und im Um-
gang mit Hunden vertraut sind.
Bei Artgenossen entscheidet
die Sympathie. Wer also einen
tollen Kerl mit eventuellen Ein-
schränkungen sucht, kann sich
gerne im Tierheim melden - Max
wartet gespannt auf sein neues
Zuhause!
Mehr Infos über ihn gibt es hier:Mehr Infos über ihn gibt es hier:Mehr Infos über ihn gibt es hier:Mehr Infos über ihn gibt es hier:Mehr Infos über ihn gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de -
Blankertshohl 25, 53424 Rema-
gen. Tel. 02642/21600.

SpendenkSpendenkSpendenkSpendenkSpendenkonten:onten:onten:onten:onten: Tierheim u.
Tierschutzverein Kreis Ahrwei-
ler e. V., KSK Ahrweiler IBAN

DE14 5775 1310 0000 4107 87
+ VoBa IBAN DE74 5776 1591
0201 8159 00.
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Cyberkriminellen
das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im
berufsbegleitenden Fernstudium
Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-
tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-
fer von Hackerangriffen, weil IT-
Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder Fleck
ist. Die Bedrohung durch Angriffe
aus dem Netz auf Behörden und
Unternehmen ist auch nach An-
sicht des Bundesamtes für Sicher-
heit in der Informationstechnik
(BSI) gestiegen. Galt die Lage vor
einem Jahr noch als „ange-
spannt“, so wird sie im aktuellen
Lagebericht als „angespannt bis
kritisch“ beschrieben. Die Furcht
vor Hackerangriffen ist eine der
größten Sorgen von Unternehmen.
Weltweit steht diese Gefahr ei-
ner Studie zufolge auf Platz eins,
in Deutschland rangiert das The-
ma auf dem zweiten Rang hinter
der Betriebsunterbrechung - die
wiederum nicht selten Folge ei-
nes Hackerangriffs ist. Umso ge-
fragter sind Cybercrime-Expert-
innen und -Experten, ihre Berufs-
aussichten sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Forensik“orensik“orensik“orensik“orensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudi-
enanbieter der Hochschule Wis-
mar, werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-Si-
cherheit und Forensik“ heißen die
berufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-

ternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unterneh-
men mit effizienten Sicherheits-
systemen gegen Cyberattacken
wehren: „Die meisten Angriffe
werden deshalb - wenn überhaupt
- nur zufällig entdeckt“. Alle Infos
zu den Fernstudiengängen gibt es
unter www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben bereits
ihren staatlichen Hochschulab-
schluss gemacht. Insbesondere
für IT-Fachkräfte bietet das Fern-
studium die Möglichkeit, sich ne-
ben dem Beruf praxisnah und wis-
senschaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem
technischen Vorgehen von Ha-
ckern auseinander: Dem Daten-
diebstahl von Smartphones und
Tablets, dem Hacken persönlicher
Profile in sozialen Netzwerken
oder dem Lahmlegen von Rech-
nernetzen. Zusätzlich stehen kri-
minaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)

Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-
hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-
stockstockstockstockstock
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen
im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu ei-
nem umweltbewussten, nachhal-
tigen Bauen. Damit verbindet sich
ein weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen Spe-
zialisten. Der Holzfachhandel vor
Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspekti-
ven nach einem erfolgreichen Ab-
schluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende
Kaufleute im Groß- und Außen-
handel mit Schwerpunkt Großhan-
del zum Beispiel wird immer kom-
plexer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und kon-
tinuierliche Weiterbildungen so-
wie Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommuni-
kationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommu-
nizieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis für
Zahlen und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-
manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsausbil-
dung Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-

dukte an die Kunden sind Fach-
kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung. Be-
rufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich.
Auch diesen Ausbildungsberuf
bieten zahlreiche örtliche Fach-
handelsunternehmen an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbildung
etwa gibt es weitere Informatio-
nen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unterneh-
men. Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in
der eigenen Region finden. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

Privat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufe
 Hörgeräte, Rollatoren, Porzellan, Glä-
ser, Modeschmuck, kann auch was
echtes sein, Instrumente etc. seriöse
Abwicklung. Tel: 0151/229684235



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 18. Jahrgang | Nr. 24 | Samstag, 07. Dezember 2024 | Kw 49 | Rautenberg Media 23

Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Montag, 9. DezemberMontag, 9. DezemberMontag, 9. DezemberMontag, 9. DezemberMontag, 9. Dezember
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Dienstag, 10. DezemberDienstag, 10. DezemberDienstag, 10. DezemberDienstag, 10. DezemberDienstag, 10. Dezember
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Mittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Donnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. Dezember
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Freitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. Dezember
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen,
02251/124950

Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal, 02226/5886

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen,
02251/3286

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Rat und Hilfe

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.dekreis.dekreis.dekreis.dekreis.de

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 |
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch:
9 bis 14 Uhr
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse:
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296

E-Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags
10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1 | Troisdorf
02241 49 39 301
E-Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige
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Lüneburger Heide 
 Hesse Hotel Celle  

Harz 
 CAREA Harz Hotel Allrode  

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

cel

3 Tage • Halbpension ab €129,p. P.–
Reise-Code: 

pidi

4 Tage • All Inclusive ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

allr

4 Tage • Halbpension ab €269,p. P.–
Reise-Code: 

sphe

Beispiel DZ Haus 1

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen All Inclusive
Nutzung von Hallenbad, Sauna und
Minigolfanlage (lt. Aushang)
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / P. im DZ Haus 1 / DZ Superior 

Saison
Anreise täglich

Nächte
Unterbr. 3 5 7

11.01. - 26.01.25,
08.11. - 21.11.25

DZ Haus 1 139 219 299
DZ Superior 169 269 369

26.11. - 13.12.24 
DZ Haus 1 169 279 389

DZ Superior 199 329 459
06.01. - 10.01.25,  
27.01. - 14.03.25,
22.11. - 17.12.25

DZ Haus 1 179 289 399

DZ Superior 209 339 469
02.01. - 05.01.25,  
01.11. - 07.11.25,
15.03. - 27.06.25

DZ Haus 1 199 319 439

DZ Superior 229 369 509

28.06. - 31.10.25
DZ Haus 1 209 345 479

DZ Superior 239 395 549
EZ-Zuschlag: 10 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2 – 3 € pro Person/Nacht (saisonal)

Mosel

Lüneburger Heide

Celle

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Saunen, Ruhezone, Tee und Wasser
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.12. - 17.12.24,
06.01. - 31.01.25,
01.12. - 17.12.25

129 189 309 429

01.02. - 10.04.25,
01.11. - 30.11.25 159 239 389 529

11.04. - 31.10.25 179 269 439 599
Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. EZZ: 40 €/Nacht

Beispiel Doppelzimmer

Mosel 
 Hotel Pistono in Dieblich  

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad und 
Saunen Leihbademantel
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise SO – DI, 

DO + FR
SO, 

DI – FR SO – FR

Nächte 3 5 7
26.11. - 17.12.24, 
01.03. - 30.04.25,
01.06. - 31.07.25, 
01.11. - 18.12.25

269 439 609

01.05. - 31.05.25 299 479 659

03.01. - 28.02.25, 
01.08. - 31.10.25 309 509 709

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag. 
Einzelzimmerzuschlag: 50 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht Beispiel Doppelzimmer

Sauerland 
 Sporthotel Zum Hohen Eimberg in Willingen  

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 Übernachtungen Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
Busfahren im Landkreis Celle
WLAN Informationen über die Region

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5

26.11. - 30.11.24 99 139 229
02.01. - 31.01.25, 
01.11. - 30.11.25 111 149 239

01.02. - 31.03.25, 
01.10. - 31.10.25 129 169 259

01.12. - 20.12.24 129 189 289
01.04. - 30.09.25, 
01.12. - 19.12.25 139 189 289

Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht

Beispiel Doppelzimmer

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro


